
GSP Frühjahrs-Bundesversammlung 2022 wählt neues Präsidium! 

Die Versammlung fand am Freitag und Samstag, dem 6. und 7. Mai statt. Für Unterkunft und 

Versammlung war das Seminaris CampusHotel in Berlin-Dahlem gebucht.  

Vorgeschaltet war der 7. Sicherheitsdialog am Donnerstag, dem 5. Mai im Atelier der 

Kulturbrauerei in der Schönhauser Allee.  

 

 

 

 

Das Palais war mit mehr als 150 Gäste bis auf den letzten Platz gefüllt 

 

  



Eine Aufzeichnung der Veranstaltung finden Sie unter 

https://www.youtube.com/watch?v=bUr3Vj0GF9Y 

 

Die Bundesversammlung begann am Freitag mit Informationen des Webmasters und des 

Geschäftsführers zur intensiveren Nutzung des GSP-Internen Bereichs der Homepage.  

 

Reiner Wehnes (Geschäftsführer, links), Friedrich W. Benz (Webmaster, rechts)  

 

Die anschließenden Landesbereichsversammlungen wurden zum intensiven 

Meinungsaustausch genutzt. Die Landesbereiche I (Schleswig-Holstein, Mecklenburg-

Vorpommern und Hamburg) und III (Nordrhein-Westfalen) wählten Ihre Vorsitzenden Nils 

Wolk und Helmut Schwolle.  

Am Nachmittag erstattete Jürgen Höche der Bundesversammlung seinen Jahresbericht.  

Reiner Wehnes trug den Geschäftsbericht vor. Seine Ausführungen sowie die des 

Präsidenten wurden positiv zur Kenntnis genommen. In der Aussprache zu beiden Berichten 

gab es nur wenige Nachfragen, die beantwortet wurden. 

 

 

 

 

 

 

https://www.youtube.com/watch?v=bUr3Vj0GF9Y


 

Auch bei dieser Bundesversammlung konnten neue Funktionsträger begrüßt werden. 

 

Nils Wolk, Klaus-Jürgen Koch, Jürgen Höche (komm. Präsident), Rolf Tabellion, Helmut Schwolle, Ronin Zerulla 

(v.l.n.r.) 

Jakob Deutsch wurde nach über 30-jähriger Tätigkeit von Jürgen Höche geehrt und als stv. 

Sektionsleiter der Sektion Ingolstadt verabschiedet. 

 

 

Anschließend fanden Abstimmungen über Satzungsänderungen und Änderungen der 

Allgemeine Geschäftsordnung (AllgGO), Wahl- und Beschlussordnung der Gesellschaft für 

Sicherheitspolitik e.V. statt. Neu in die Satzung aufgenommen wurde die Funktion eines 

Schatzmeisters sowie die Funktion eines Sprechers für die Junge GSP mit Sitz und Stimme im 

Vorstand. Ebenso wurden den durch die Satzungsänderung notwendigen Änderungen in der 

Allgemeine Geschäftsordnung (AllgGO), Wahl- und Beschlussordnung der Gesellschaft für 

Sicherheitspolitik e.V. zugestimmt!  



 

Im Mittelpunkt der Versammlung standen die nun folgenden Wahlen zum Präsidium. 

Vorgeschlagen als Präsident war Hans-Peter Bartels, der sich den Delegierten vorstellte.  

 

Bei der nachfolgenden Wahl wurde er einstimmig für die nächsten drei Jahre zum 

Präsidenten der GSP gewählt. Anschließend übernahm er die Leitung der Versammlung. 

 

 

Zu Vizepräsidenten/Vizepräsidentin der GSP wurden gewählt: 

Dr. Reinhard Brandl, Kersten Lahl, Alexander Müller, Jessica Nies, Reiner Schwalb und Dr. 

Peter Tauber. 

Richard Rohde wurde zum Schatzmeister, Roland Heckenlauer und Thomas Schneider zu 

Kassenprüfern gewählt. 

Traditionell endete der erste Arbeitstag mit einem gemeinsamen Abendessen. 



 

 

Der nächste Tag stand unter dem Motto: „Kooperation mit Schulen“,  

 

Björn Hawlitschka (links) und Stefan Lukas (rechts) bei der Vorstellung eines Projektes 

sowie einem Ausblick der Delegierten auf die geplanten Veranstaltungen des 2. Halbjahres 

unter dem sicherheitspolitischen Aspekt der „Zeitenwende“.  

 

Text: Peter E. Uhde und Reiner Wehnes, Fotos: Roland Heckenlauer und Jan Hübel 

Weitere Bilder von der GSP-Bundesversammlung für Funktionsträger im „Internen Bereich“ ! 

 


